
Gemeinde ROTENBURG A D FULDA 

Vorsteher: 

Gemeindeevangelist Heinz Liedtke 

644g Rotenburg, Josef-Durstewitz-Straße 8 

geb. am 06.06.1930 in Charlottenhof 

vers.am 1930 von Apostel Öhlmann 

Amtseinsetzungen: 

Diakon 25. September 19'.;5 
Priester 23. September 1956 
Gemeindeevangelist 28. Februar 1982 

Eine Familie Schmidt erhielt Zeugnis von der neuapostolischen Lehre, 

besuchte einen Gottesdienst in Kassel, und der ausgestreute Same ging 

auf. Nach weiteren Gottesdienstbesuchen in Hersfeld konnte die Familie 

im Jahre 1928 versieee 1 t werden. Im Laufe der Jahre \'laren es immer 

wieder Familien, die zuzogen, neuapostolisch waren oder wurden. Bis 

1943 waTen es jedoch nur wenige Familien, die durch die Amtssträger 

aus Kassel und Hersfeld betreut wurden. Durch Evakuierung zogen wäh­

rend der letzten Kriegsjahre weitere Geschwister nach Rotenburg. Die 

Geschwist~r zählten zunächst zur Gemeinde Kassel-Nordost und wurden am 

01 o Juli 19 52 nach Rotenburg überwiesen. Priester Adam Hoppe vrurde 

Vorsteher und Rotenburg eine selbständige Gemeinde. Die Gemeinde zähl­

te zu diesem Zeitpunkt 65 Seelen, wovon jedoch 25 Seelen aus dem Raum 

Melsungen kamen. 

Wie immer fanden am Anfang die Gottesdienste bei Geschwistern statt. 

Dann aber konnte das Alte Kasino in der Kassler-Strasse gemietet wer­

den. Leider wurde es bald wieder aufgekündigt, weil es für andere 

Zwecke verwendet werden sollte. !fach kurzem Bemühen wurde dann ein 

geeigneter Raum in der Breitenstraße 7 gefunden, so daß die Geschwi­

ster sich hier zu den Gottesdiensten versammeln konnten. Sicher war 

es nicht gerade ein Schmuckstück, und als eine Renovierung innen und 

außen anstand, stirnnte der Bezirksapostel einem Kirchenbau zu. 
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Am 31. Juli 1966 konnte :Bischof Seibert, Gießen, die Einweihung die­

ses Gotteshauses vorneh~en. 

Zur Ge;rieinde E.ot9r~bv.rg zählte ab 1960 auch der Stützpunkt Bebra. 

Leider war trotz a.ller Eühe uncl Arbeit dort kein Erfole zu verzeich­

nen, so daß die Go~tesdienste in Bebra am 31. Oktober 1974 wieder 

eingestellt wurden. 

Als Vorsteher dienten ~er Gemeinde 

Priester Adam Hoppe 

Priester Georg Höpfner 

Bezirksevancelist Ernst ~imnel 

Gemeindeevangelist Heinz Liedtke 

19 52 - 19 54 
1954 - 1960 
1960 - 1967 
1967 - heute 

Die Gemeinde ha,tte am 01. Januar 1983 einen Mitgliederstand 

von 62 Seelen. 
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